
 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 1 Abwägung ja nein Ent. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden beachtet. Die zuständige  Vermes-
sungs- und Katasterbehörde des Landkreises wurde beteiligt.  

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 2 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 3 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden im Zuge des parallel laufenden Bebau-
ungsplanverfahrens zum B-Planes Nr.30 berücksichtigt und 
in die Planbegründung übernommen. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

 



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 4 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden im Verfahren zur Aufstellung des B-
Planes Nr. 30 „Sondergebiet Einzelhandel südlich der 
Chausseestraße zwischen Feld- und Saarstraße“ berücksich-
tigt. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 5 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden im Zuge des parallel verlaufenden Be-
bauungsplanverfahrens zum BP Nr.30 berücksichtigt und in 
die Planbegründung übernommen. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

 



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 6 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 7 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 
Die Hinweise werden im Zuge des parallel verlaufenden Be-
bauungsplanverfahrens zum B-Plan Nr.30 berücksichtigt und 
in die Planbegründung übernommen. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

 



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 8 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 9 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 10 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 11 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
Den grundsätzlichen Bedenken gegen die Änderung der 
Mischbaufläche in eine Sonderbaufläche wird nicht gefolgt.  
 
Begründung: 
Die Auffassung, dass die geplanten Ansiedlungen im Bereich 
der Sonderbaufläche eine Gefährdung der städtebaulichen 
Entwicklung im zentralen Versorgungsbereich der Stadt Wol-
gast befürchten lässt, stammt aus Einzelhandelsuntersu-
chungen aus den Jahren 2005 sowie früher und ist damit 
nicht mehr aktuell. 
Mittlerweile verfügt die Stadt über ein beschlossenes Einzel-
handelskonzept aus dem Jahr 2017. Darin wird ausgeführt: 
 „…Da eine flächendeckende, wohnungsnahe Grundversorgung 
innerhalb Wolgasts, nicht zuletzt auch aufgrund einer fehlenden 
Flächenverfügbarkeit für großflächige Einzelhandelsbetriebe, nicht 
ausschließlich über den zentralen Versorgungsbereich sicherge-
stellt werden kann, tragen die städtebaulich integriert gelegenen 
Nahversorgungsstandorte wesentlich zur flächendeckenden Nah-
versorgung im Siedlungskern der Stadt bei. Die entsprechenden 
Nahversorgungsstandorte dienen in Wolgast heute (und perspekti-
visch) der ergänzenden wohnungsnahen Grundversorgung, die in 
Wolgast nicht allein durch den Hauptgeschäftsbereich Innenstadt 
geleistet werden kann. Deshalb besitzt die Zielsetzung, eine mög-
lichst flächendeckende, wohnungsnahe Grundversorgung im ge-
samten Stadtgebiet auch durch funktionsfähige Nahversorgungs-
standorte zu sichern, ebenfalls hohe Priorität.“ 
 

Der Standort Chausseestraße ist dabei einer von drei Nah-
versorgungsstandorten in Wolgast.  
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

 



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 12 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
Den grundsätzlichen Bedenken gegen die Änderung der 
Mischbaufläche in eine Sonderbaufläche wird nicht gefolgt.  
 
Begründung: 
Die Auffassung, dass die geplanten Ansiedlungen im Bereich 
der Sonderbaufläche eine Gefährdung der städtebaulichen 
Entwicklung im zentralen Versorgungsbereich der Stadt Wol-
gast befürchten lassen, stammt aus Einzelhandelsuntersu-
chungen aus den Jahren 2005 und früher.  
Mittlerweile verfügt die Stadt jedoch über ein beschlossenes 
Einzelhandelskonzept aus dem Jahr 2017. Darin wird ausge-
führt: 
 „…Da eine flächendeckende, wohnungsnahe Grundversorgung 
innerhalb Wolgasts, nicht zuletzt auch aufgrund einer fehlenden 
Flächenverfügbarkeit für großflächige Einzelhandelsbetriebe, nicht 
ausschließlich über den zentralen Versorgungsbereich sicherge-
stellt werden kann, tragen die städtebaulich integriert gelegenen 
Nahversorgungsstandorte wesentlich zur flächendeckenden Nah-
versorgung im Siedlungskern der Stadt bei. Die entsprechenden 
Nahversorgungsstandorte dienen in Wolgast heute (und perspekti-
visch) der ergänzenden wohnungsnahen Grundversorgung, die in 
Wolgast nicht allein durch den Hauptgeschäftsbereich Innenstadt 
geleistet werden kann. Deshalb besitzt die Zielsetzung, eine mög-
lichst flächendeckende, wohnungsnahe Grundversorgung im ge-
samten Stadtgebiet auch durch funktionsfähige Nahversorgungs-
standorte zu sichern, ebenfalls hohe Priorität.“ 
 

Der Standort Chausseestraße ist dabei einer von drei Nah-
versorgungsstandorten in Wolgast.  
Die Stadtvertretung beschloss in der Sitzung am 18.12.2017 
das Einzelhandelskonzept der Stadt Wolgast mit Maßgaben. 
Der Beschluss der Stadtvertretung und das Einzelhandels-
konzept wurden der IHK am 22.12.2017 zugesandt. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Gesundheitsamt: 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt. 
 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Amt für Bau- und Naturschutz 
hier: 2.1.1  Bauleitplanung: 
 
 
Die Hinweise, Anregungen und Bedenken im Hinblick auf 
das weitere Planverfahren werden durch redaktionelle An-
passungen des Plans und der Planbegründung berücksich-
tigt. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hier: 2.1.2:  Bodendenkmalpflege: 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt und soweit erforderlich in 
die Planbegründung aufgenommen. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
hier: 2.1.3:  Baudenkmalpflege: 
 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt und soweit erforderlich in 
die Planbegründung aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Amt für Wasserwirtschaft und Kreisentwicklung: 
hier: 3.1 1. Abfallwirtschaft:  
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 
Die Hinweise zur Abfallentsorgung und zu Altlasten werden 
berücksichtigt und soweit erforderlich in die Planbegründung 
übernommen. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hier: 3.1.2 Immissionsschutz: 
 
Die schalltechnische Untersuchung wird der Immissions-
schutzbehörde im Rahmen der Beteiligung nach § 4 (2) 
BauGB zum B-Plan Nr. 30 zur abschließenden Beurteilung 
vorgelegt. (Beteiligung 01/2018) 
 
 
 
hier: 3.2 Wasserwirtschaft: 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt. Soweit sie auf der Ebe-
ne des Flächennutzungsplans von Bedeutung sind, werden 
sie in die Planbegründung übernommen. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Kataster- und Vermessungsamt: 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 
 
 
5. Straßenverkehrsamt 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt und soweit erforderlich in 
die Planbegründung übernommen. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 13 Abwägung ja nein Ent. 

 

    



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 14 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 15 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadtvertretung beschloss in der Sitzung am 18.12.2017 
das Einzelhandelskonzept der Stadt Wolgast mit Maßgaben. 
Der Beschluss der Stadtvertretung und das Einzelhandels-
konzept wurden dem Amt für Raumordnung und Landespla-
nung Vorpommern mit Schriftsatz vom 21.12.2017 zuge-
sandt. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 16 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 17 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
Die Hinweise werden berücksichtigt. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 18 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
 
Die Hinweise werden berücksichtigt. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 19 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
Die 5 Forderungen der Bürgerinitiative werden wie folgt ab-
gewogen: 
 
Zu C 1: 
Es besteht keine Möglichkeit den Bereich der Saarstraße von 
der B 111 bis auf den Parkplatz als Hauptstraße auszuwei-
sen. Dies würde bedeuten, dass es eine abknickende Vor-
fahrtsstraße von der Saarstraße auf den Parkplatz geben 
würde. Eine Umsetzung ist jedoch nicht möglich. Die Definiti-
on einer abknickenden Vorfahrtsstraße lautet wie folgt: 
„An einer Kreuzung oder Einmündung werden zwei Straßen 
entgegen ihrem natürlichen Verlauf zu einer Vorfahrtsstraße 
entsprechend der Hauptverkehrsrichtung zusammengefasst.“  
Durch die Auffahrt auf den Parkplatz scheitert schon die Vo-
raussetzung, dass zwei Straßen vorhanden sind. Beim Park-
platz handelt es sich um eine private Fläche und nicht um 
eine Straße. Es ist nicht möglich eine abknickende Vorfahrts-
straße auf eine private Fläche zu führen. 
 
Zu C 3: 
Die Errichtung eines Fußgängerüberweges im Bereich der 
Saarstraße wird grundsätzlich befürwortet. Die Verwaltung 
wird beauftragt einen entsprechenden Antrag beim zuständi-
gen Straßenverkehrsamt des Landkreises Vorpommern- 
Greifswald zu stellen.  
Vorausgesetzt das zuständige Straßenverkehrsamt stimmt 
dem Antrag auf Errichtung eines Fußgängerüberweges zu, 
legt das Straßenverkehrsamt auch die konkrete Lage des 
Fußgängerüberweges fest. 
 
Zu C 4) Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Sondergebiet Einzelhan-
del südlich der Chausseestraße zwischen Feld- und Saar-
straße“ wurde eine Geräuschimmissionsprognose erstellt.  

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 19 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
Die Geräuschimmissionsprognose empfiehlt die Festsetzung 
einer Lärmschutzwand im Geltungsbereich des B- Planes Nr. 
30.  
Die konkreten Festsetzungen erfolgen im B-Plan Nr. 30 und 
sind nicht Reglungsgegenstand im Verfahren zur Änderung 
des Flächennutzungsplanes. 
 
Zu C 2 und C5 : 
Tonnagebegrenzung der Saarstraße, Sperrung für den Bus-
verkehr und das geforderte Beweissicherungsverfahren für 
die vorhandene Wohnbebauung sind nicht im Rahmen der 
Aufstellung und Änderung von Flächennutzungsplänen pla-
nungsrechtlich zu regeln. 
 
Die Stellungnahme der Bürgerinitiative wird den Verfahrens-
unterlagen zur Aufstellung des B-Planes Nr. 30 bei gefügt. 
Die Abwägung wird dann im Rahmen der Aufstellung des B-
Planes Nr. 30  mit Bezug auf den B-Plan Nr. 30 erneut erfol-
gen. 
 
Die Bürgerinitiative wird über die Abwägungsergebnisse in-
formiert. 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 19 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
 

Stellungnahme Nr. 20 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes 
ist ein Umweltbericht gem. § 2 Abs.4 BauGB zur Prüfung 
vorzulegen. 
 
Der Anregung wird gefolgt.  
Ein formgerechter Umweltbericht einschließlich einer umfas-
senden Behandlung des Artenschutzes wird zur Prüfung vor-
gelegt. 

   



 
5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Wolgast  
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange - Frühzeitige Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
und der Stellungnahmen der Öffentlichkeit – Frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB 04.01.2017 
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Stellungnahme Nr. 21 Abwägung ja nein Ent. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Keine Anregungen oder Bedenken. 
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